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Gridjeint tdalid) Nadmittags

it Ausnahme der Sonn- u. Feievtage.

Abounementdpreis
Wierteljahlid) fiir Halle und durd
bie Poit begogen 2 Mark.

Snfertionspreis
filr bie viergefpaltene Corpus=
Beile ober beren Raum 15 Pig.

Yalle(dyes Tageblatt,

Bievunbachtzigiter Jahrgang.

Amtliched Berorbmumgdblntt fifr die Stadt Halle,

Sm Selbftverfage ves8 Magiftrats der Stadt Halle.

Beilagegebithren 9 Mart,

Jnfevate
fiir die nddjtiolgende Rummer
beftimm, werdenbis 9 Uhy Vo=
wmittags, grifiere dageaen Tags
suboy evbeten.

Snfevate BefBrvern fEmmilicie
Unnoncen -Bureaug.

N 140.

Wittwod), ven 20, Juni.

1883,

Ausgabes und Anuahmefteless file Inferate unb Ubonnements bei Aug. Apelt, Leipjigeric. 8, Rob. Cobn, gr. Cteinfirafie 73, M. Daunenberg, Geififivafie 67,
Albert Sehmidt, Domplas 8, A. Voigt, Gicbidenfiein, Advofatenfivafe 9a, part, Ludw. Kramer, Diemis.

Das Balle'lde Tageblatf

eBffnet am 1. Juli er. vas dritte bdiesjdbrige
AbonnementS=uartal und lodet as Publifum
oo Halle und Wmgegend zu veger Betheiligung
an diefem Abonpement ein.  Dag Blatt, bas fich
eine ftetigen Buwadfes tm Abonnement s
erfrenen Dat, it e fich, ivie bisher, audy fernerhin
angelegen fein laffen, burd) Davbietung eines geviegenen
und inteveffanten Inhalts allen billigen Anforderungen
unb Witnjchen gu entfpredien, und bie beften Kudfte
Dafily einfesen, Daff e8 feinem Bwede, ein twirtliches
Somilienblatt su fein, weldes Unterbaltung und
Belefrug  in  anvegender und  gemeinverftindlidher
Tovm gewdhet, gevedht wird. Der Pranumera-
tiong-Preis fiir das Ouartal betriigt in der Cype-
bition, wie auf allen Poftanftalten nur 2 Mark

Die Erped. ded Hallefhen Tageblatts,

#* Deficit und Stoudal.

Sm Kabinet Ferrh ift wieber ein Biivgerfrieg ausdge-
brodhen, in bem zundchit der Minifter De¢ Auswdvtigen,
wabricheinlich aber audy die Inhaber be8 Finangs und
Suftizportefenilled auf bem Ploge Dleiben mwerden. €8
find nicht politijche Grunbdiige, um welde der Streit fich
breht, demn Devaleichen giebt e8 Keute weber in ber Ree
gietung, nody in bev Rammev ober bei ben Wiiflern,
weder it Dev Politif, noch in Der Oefonomie bHes Lanbes;
fo weit ift man in ber Republit bereitd ur Realpolitif
fortgefchritten, daf bie ehemaligen Sclagworie und Doge
men al8 abgegriffene WMiinge Detradhtet werden, Hichitens
gut genug fiiv rgend ein Manboer um bie Crlangung
ber Madit. Um biefe drehen fidy alle Sniviguen unb
alle Agitationen, unb ba e8 weber in ber. Regievung Pey-
fonen von unbeftvittener Bebeutung, nody in dex Kammer
Pasteten odev Froftionen gwn numerijchem Uebevgewichte
giebt, weldhe auf bie Herfidaft entfchieden Anjprudy madger
Ionnten, fo fonn Ddie Grveicdung bev lebteven nur bas
Levf der Uebertumpelung, der Hupen Kombination, bder
unfidhtbaren Fallen, der geheimen Wiihleveien und Bers
fhmbrungen fein. 3n bev Kamumer ijt diefe Pragis befannt-
lich fchon langft in Uebung unbd in der &Regierung‘ fommt

Couloirg, fie verleumben einanber in Den Beitungen und
legen fih gegenjeitig alle’ aufjutveibenben Priigel in den
Peg. ©8 ift das fo cine Politit ded tvodenen Affafinats,
dag ben Praftifen des mittelalterlichen Stalien in bigavtiger
Weife gleicht, nur daf man ftatt Gift und Dol moberne
Waffen vevwendet. Aber die ,Heinen Papiere”, die jdhon
Damal8 eine fo grofe Rolle {pielten, find oud) Geute in
Parig beltebt fiix politifhe Operationen, jumal wenn
ihnen dev Parvfum inteveffanter Boudoitd anbaftet ober
bag penetvante Aroma des Sevichtsjaales. Mit all biefen
Witteln ift in Dev lepten Beit in den Minifterfhotels ge-
avbeitet worben unb al8 Refultat fann bdie Heutige RKrife
betrachtet werden.

Die Republit ijt bas RKaiferveich, nuv eben ein anony-
me§; Fvanfreich fann feine Regievungsform &ndern, aber
nidgt dent Chavalter feiner bevufsmifigen Qeiter. Die Por
Gitif der Machthabeyr, die Oppofition Jemer, die zur Macht
gelangen wollen, die Jndiffeveny dev eigentlichen ftantshils
benden Qveife, welche die Regierung wie ihre Gegnerjchaft
in @chvanfen Galten follten und beven Apatfie alfe Uebel-
ftiinde von ben Crpeffen dev Difiatur bid ju den Ausfchrei-
tungen Dder Revolution tm tiefiten Grunde verjdhuldet, all
bag Bleibt fidh unter jeber duferen Fivma bed Staates
aleih. Die Minijter des Juli-Rbnigthums und des Kaifer-
veich8 Hatten diefelbest unveinlichen faiven wie die Minifter
Der Republit und fie {pielten diefelben ebenfo gegen et

vermeintlichen Nebenbubler unteclegen, wurbe er von einem
Winifter-Qollegen, dem wafven Ronturventsn, im Ritden ge-
faft und Qere Roquet, bder Snbaber des Fortefeuilles et
Bffentlihen Arbeiten, Batte Herrn Tivard feinerfeits bdie
Balle geftellt. Daf die vereinigten Berfchmbrer fobann ben
weniger galanten Mavtin-Feuille (oswerden, ift gav feine
Troge; man Hindigt einfach feine Demiifion an. @8 it
untey Napoleon ITL. gany Shnlicy jugegangen; der Untere
fchied beftebt nuv bavin, baf dev RKaifer felbft gegen feine
Winiftor fonfpivivte, wihrend Hevr Guévh e8 in feiner
neutralen Stelfung dewielben iberlft, fi gegenfeitia bag
Genid gu brechen. Die Minifter befolgen fibrigens nur dag
Peifpiel, bas hnen die Kammer giebt, Deven Fraltionen
Finany-Spefulationen mit bdem Budget Franfreihs trieben
und eine Schulvenlaft anbiuften, wm fid) durd) Schafjung
von Taufendert neuer Stellen exft einen Anfang im Lande
3u fehaffen und bann gegenfeitig fich den Rrieg aufs Meffer
it machen.  Aber wdbhrend ber Nationalwohljtand fiir per-
fonliche Bwede bev Minifter und parlamentarifhen Macht-
haber vevgeudet wurde, gefchab nichts, um ibn Fu erfetsen;
bie Arbeit feievt, die Landivivthidhaft geht suviic, das Kapi
tal wird vom Staate felbft vebuzirt und das genmiigt nicht
einmal, um dag Gefpenft eines Budgetausfalles zu befchimis
venr, von bemt man fchont nicyt mehy weif, ob er im nidften
Jubre 100 oder 200 Mill. betragen wird, da ber Riidgang

aug; dag einemal fiihvt der Herr Jeder in den Borsime
mevnt der Machthaber eine Rolle aus, bad anderemal it o8
bie Frau v. Balteffe, und wiv fitedjten nur, daf bas Ende
ber mezifanifdhen und ber Tonting-Crpedition fidy gleichen
werben tie ihr Anfang, baf bie grofe nordijdhe Macht
Ufiens ey frangdfifchen Republit einen Pritlufiotermin fite
ihven Riiczug aud Anam fegen wird, wie die grofe nordi
fche Madyt Ameritas bemt Raiferveic) einen folchen fitv den
Abgang aus Mexifo geftellt Hat. Die Enthiillungen iiber
bie Bergangenfeit ded Tonfing-Untex wie die Ve
Denfen diber bie Bufunft deffelben veiden in, Heven Chals
lemel-Racour die Rildkehr n das Privatleben bes Gelehrien
bev ferneven BVertretung Der ausdiwivtigen Politit Frantreichs
votziehen gu loffen; ba8 Ghmptomatifde ift nur, daf es
ein Minijter-Rollege war, weldjer duvd) die Offenbarungen
in ber ,MNéforme’ thm Ddiefen Cntfdhluf nohegelegt Hat.
Abex Die Frau v. Valteffe fpult unter anberm Namen in
alfen Minifterfotels. Man fagt gony offen, Heve Tivard
habe, um Cnthirllungen itber feine intevefjanten Beytehungen
suvorzutommen, feinent gefitvchteten RNachfolger Lon Soy in

fie nunmefr aud) zur- Geltung. Die i

fiihren einen erbittevten Winenlrieg gegen einanbder, fie
Degen ber Gine gegen ben Bweiten und ber Dritte gegen
DBeide, ber Bievte gegen die gange Regierung in den

ber  Umgebuny ber jweidentigften Finany-Agenten in bdie
Ocffentlichteit gebracit, und, was dag Mevtwiirdigite ift,
eine préicife Aufilivung ves Falles ift bid sur Stunde nicht
evfolgt.  Aber wifrend der Finanyminifter gegen feinen

ber b fich febev Bovaugbevechnung entyicht.

Defizit und Standal, bas ijt die Parole ves Tages.
Die Lge fat fidh gegen frither noch infofern verchlimment,
al8 e8 Geute feine WMiinner mehr giebt, welche den Machts
Habern, geftiit auf bie Shmputhien der Bffentlichen Wieio
nung, ein Qalt jurufen fnnten. Das Ehavalteriftijhe an
Der Dritten Republit fdeint, baf nidt nur die Antoritis,
fonbevn endlich audh) die Oppofition bishditivt ift. Die
ollgemeine Faulnif Hat aucy bie einft fo gefiivchteten Pave
feient De8 politifchen und focialen Rabdifalismus ergriffen,
felbft bie UAnavchijten find Dder wollften Anavdyie verfallen.
@8 giebt feinen vabitalen Filhver bvon einigem parlamens
tarijdjen Anfefien, Teinen Avbeiter-Agitator von Ginfluf auf
bie Maffen, etwa im Sthle Blanqui's, mehr; Hery Clémen-
cean Hat Dem lehten Reft feiner Populovitdt an die von
alfer Welt dhte  Berfafj evifion D fi Was
Himmert ben Frangofen Der vealtiondire Senat, wenn ev die
libevale Qammer und ble fortichrittliche Regievung Grunb.
faigen Hulbigen fiebt, wie fie untes Louis Philippe mofigebend
wayen; wo foll bie Nation felbit nodh fich fiiv Statsjragen
intereffiren, wenn fie ihve Fiihrer bi8 an den Hals in das
Oefdhift herunteriteigen fieht, wenn fie wabrnimmt, wie fich
Minifter und Pavtelen Dvingen unbd ftofen und Hinunter-
weyfen in dem affgemeinen Jagen nacd) Geldbl Nuy bie
Oppofition, bdie felbjt den Standal fultivitt, BHat Sugtraft,

Nacdhdrud verboten.
Der Flud) des Priejters.

Romoan in dret Binden von Waurus Jofat.

Bom BVerfaffer eingig autovifivie Bearbeitung

vort Qubwig Wedysler.
(ortfegung.)

Auch in feinem Gange way die die damaligen Edel-
leute chavafterijivende Glegany erfennbay. A8 ev bem
Bicegefpann gujdyritt, beviihrten feine Abjise foum bdad
Parquett, und al8 wenn bdiefelben elaftijch wdven, fedevten
fie jebesmal suriid, ben Dabinidyveitenden auf diefe Weife
ftetd ouf bdie Fupipiken erhebend und ihn fo zwingend,
feiner ©oblenfpige {obann eine Fleine LWendung zu geben,
was jeinem Gange etwas Tiingelndes verlich.

Bor dem Bicegefpann ongefomumen, madhte ev eine
ftolse Bevbeugung, unbd, ben Kopf tvafd) wieder emporivers
fenb, fagte ev:

,Sd) bin Baron Biftor Kabdartuth, ber Sofn bes
DBarons Labiglaus Kabarfuth, und itberbringe dem Heven
Bicegefpann diefen Brief von meinem BVater.”

Nealardy begriifte {tehend den Gaft, und bei diefen
Worten iiberflog eine ungewohnte Freundlichleit fein Gee
fidgt; vofdp ibevblictte ev Den Zijh und wintte feinem
©olne:

JSoloman, mady dem Hervn Bavon Plag.”

Dev Angefpeodiene gudte jufamuten, unbd fein Geficht
evebthete tief; ev fohlug Die Yugen niedev, erhob fidh) ftill
unb geforfam und deutete auf einen leeven Stufl.

»Sth Danfe Jfhnen, lieber Freund,* fpracy der Bavon,
Der Auff g gum Sigen fi , ivie wennt bas
fo fein miifte, und bridte vertvaulich die Hand ded vers
fdhtimten Jiinglings, dev fich bejcheiben unter bie Adjuniten
sutiicyog wnd nicht auf den Ginten figenden, ormen An-
breas achtete, Der BHimwieder feinerfeits ifm feinen Play
abtveten wollte. >

Unterdefjen evbrac) Dev Bicegefpann den Brief unbd
duychlag thu, und fein Geficht wurde tmmey heitevey, tmumer
ftolger. A8 er mit Qefen ju Cnbe war, faltete er das
Schyvetben und ftecite e8 in die Brujttajche feined Dolmans;
bann teidhte ev Dem Baron fiber bie neben ifm Sikenben
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Binweg mit einer Freunbdlichleit die Hanb, bie mehr Schmet-
dhelet al8 Herablaffung ausdriidte.

Sdymeichelet von einem Walardy, wvom Bicegefpann
Xaver pon Dealardy.

Unb awwifchen ihnen fof Gabriel Bafady, der mit der
Achfel gudte, al8 fich Bavon Kabdarkuth neben ihur niebers
lieR und fidh mit dem Riicfen gegen ihn wanbte.

Recht8 an der Tafelfpite jaf Die Frau Bicegefpann
neben threm Gatten, neben diefernt Eudemia und an EGubes
mia8 eite Hermine, ouf Ddiefe Weife befand fich Kabare
futy Der letgemannten gerabe gegenitbeyr. Der Bufall
hatte e8 gut eingevichtet. E8 wdve ein fehr ungejchicites
Auge gewefen, welched nicht fofort gefehen Gétte, dafi diefe
et Oeftalten auch nebent einander ald ouffallend fehin
gelten muften.

Malardy twenigitens fah bald bie eine, bald bie an-
bere Der anmuthigen Geftalt om, langte Damt Den Brief
aus ber Tafde, blicte Hinein und mujtevte jodann bie beis
ben vort meuent; bann neigte er fich u feiner @attin, flite
ftevte thr etwas ing Ofy, und dad Geficht ber Fraw ward
nodh evnfter; audy fie priifte den Jiingling mit tiefem Blid.
Davouf nahm Eudemia ihre Lwrguette Herbor und viditete
diefelbe auf ben mneuen ®Gaft, und die Wodell-Ravaliere
ividmetent ihm auch die gange Aufmectjambeit, unbd bie liebe
BVevwandtjchaft dovt Hinten gaffte thn offenent Mundes an,
und al8 dey junge Waldrdy bem jungen Bavon dient:
fertig bie Kaffeetaife hinjtellte, Heftete er die Hugen Augen
lange auf ihn, wahvend jene, die bem Anfommling gegens
iiber faff, thm mit Der Waivme De8 Sonnenftrahles und
bem geeimnifoollen Sauber dev Worgenrdthe in bdie Angen
bligte.,

: Und der Jiingling, dex Gegenjtand fo vieler Aufmerts
fombeit, fand fich inmitten ded Krvemsfeuers fo vieler Blide
gony Deimifch. Er Demerfte jeden; er mabut gegen jeben
Pofition.  Demt fanften Sohne Des Haufed seigte ev eime
Obnnevmiene, eine trogige bem neben ihm fikenden Kuyue
cgen; Ghrfurcht und Achtung evivied er der Fvau Dded
Haujes; ein Iofetted Quidieln fdyenlte ev Gubemin; er war
exnft und ftoly Dem Bicegefpann gegenitber, behanbelte die
Savalieve gevingichdgend und fivablte einen magnetijchen

Blid an Hevmine guriid, gleidy einem wunderbaven Prisma,
welched jedem Auge anbeve Favben weift.

Beim exrften Blid war die gange Gefellichaft empirt
unb gegen ihn aufgebradit, oder filv ihn eingenommen,
unb jebevmann fiilte, baf er nicht vevgebens, audy nicht
gum legten Male gefommen fef, und Ddaf ev eine folhe
Rolle fpielen wiivbe, in weldjer alle mitwirfen wiiben,
biefer al8 trauvige, jener al8 [uftige Perfon.

Malardy evtundigte fich nach dem alten Baron Qa-
bavtuth, und dev Jiingling fproch viel von ihm. Gy ge-
dachte feined Vaters mit vielem Taft. Man fah fofout,
weld)’ vovnehmer Graiehung Dbev junge Mann theilfoftig
geworben.  Jebevmann wufite, Daf dev alte Baron Kabay-
futh fein fehr exemplovijches Qeben fithrte; fein Sofn
burfte felboerftandlich nicht seigerr, daff ihm davon etwas
betannt fei. Gv fprachy mit alfer Ehrfurcht und Liebe von
feinem Dater, wa8 ihm fehr gut e, und al8 der Rarucse
Bofadl) wihrend feiner Rebe eine licherliche Bemertung
iiber Dent alten Hervn madhte, wandte fich Bictor mit bligen-
bent Augen ju ihm:

,Dere] beltebten Sie etwad 3u fagen?”

Dafady machte der drohende Blict fo betroffen, daf er
fih ovbentlich suvecht fete unb antwovtete, e hitte nicht
ven Munb aufgethan, woriber einige lujtige Beiiber im
Dintergrunde febr vernehmlich su lachen beganmen. Die
gange Oefelljhaft freute fich, daf ber junge Mann duvch
etnient eimzigen Blid den alten Edelmann derart juv Otd-
nung ju weifen verjtand. €8 war dad ein allgemeiner
Triumph.

Dey alte Baron Kabarfuth war ein perjonlicdher Be-
fannter Maldrdys und Hatte mit dem penfionisten Haupts
mann einige Jahre Hinduvd) in Wien bei der Leibgarde
gedient.  Bictor evziflte ihnen, daf fein Bater febr oft
Beider gebente.  Gr erwihnte qus fenen Sabhren fo manche
Umiftande, weldye aufier den Betreffenben niemandent jonft
Gefannt fein fonnten. Gt fprach von Durbays beviichtigtem
Bweifampf mit dem bayerijchen Oberft, und twie fich La-
biglans Kabavtuth al8 Setundant mit bem Sefunbanten
be§ Bafevn duellict hatte, unbd Geide Ungarn ihve Pastrer
beftegten.




und fo finbet e8 alfgemetnen Beifall, wenn diefe At von
Kritit Heven Oréoh al8 etrten unnihen Effer begeichnet, der
feine Ootativn ohne Gegenleijtung in die Tajdye ftedt. Die
Faulnif n ben Hervichenden Kreifen Fraufreids ift nidis
Neuesd; dag Neue und Gefibrliche ijt die Faulnif der dffents
lichen Weinung und Oppofition, weil fie eine Befferung
audguichliefen fcheint. Der gange Staatslbrper ift von demt
Uebel evgriffen.

® Bolitijhe Togesiiberiidt.
Halle, ben 19. Juni.

Das Schicjal der Fivdhenpolitifden Borlage
Y8Rt fich jetst beveits vovausiehen. Dev Cntwurf wird, wie
bie ,Wagd. Btg.“ vichtig bemextt, im Ubgeordnetenhaufe
gegen die Stimmten ber Seseffioniften und bdev Nationals
Tibevalen, alfo mit gvofer Piajoritit angenommen mwerden.
Die bereitd ermifhnte Bovausjepung, wonacd) bas Hevvens
haus feine Schmievigleiten bereiten michte, witd von alfen
Seiten bejtitigt.  Smawifhen melben Privatberichte aus
Jtom, daf man im Batican eine weit grifeve Genugthuung
iibey die fivchenpolitifche Boxlage empfinde, als man duBerlich
u ecfermen geben will. Daf man dort jogar den Rictritt
be8 Heven von Benniglen vom politijhen Schoupla al8
eint greifbaves Beichen fiiv die Beendigung ves Kulturfampfes
auffafit, ijt gemy gemif chavalteviftifch fiix die Dortige
Stimmung,

Man Bat, fo fdhreibt die ,Magd. Btg.”, duvcdhous ju
Unvecht bie iibrigens niemalg,-begriinbetenn Oeviicyte itber
Ritdtvittsplane ded Ditmijters fiiv bie difentlichen Ar-
Deiterr, Mah badhy, mit der weiteven Eifenbabnverftaatlichung
in Berbindung gebracht, und swar foliten Differenzent
swijhen Heven Mahbach und feinem Kollegen, demt Finangs
minijter b. Scholz, dent Hauptanlof gebilbet Haben. In
Wirtlichleit Haben Dderavtige Diffevenzen diber das Ber~
ftaotlichunzprojelt §. 3. nuv swijden Heven Mapbach und
et fritheren Fi inifter Bitter bef , dev alferdings
bantald um fo mehr den BVerftaatlichungen eine Grenge ju
fetsen bemiift war, al8 die8 audy in Den Wiinfhen an
allechichiter Stelle lag. Seitbent haben {id) indeffen bdie
Berhiltniffe erheblicy gedindert und fchon in dev erften Beit
nach dem Amisantritt ded jebigen Finangntinifters war der
fetst in bie Crjcheinuny tretende ABjhHup dev BVerjtaatlichung
unter Suftimutung ded Finangminifters angebalhut unbd bes
fohloffene Sache.  Bon einem IWidberfpruch bes Finange
minijters wat ingwifchen nie die Rebe. Die Berftaatlichungs-
votlage witd eine der Hauptoufgaben ber niditen Lanb-
tagsfelfion bilben.

Die am Sonnabend von der nationalliberalen
Parteiverjammlung in Honnover bejdhlofjene Rejolution
wurde am Sonntage Hevvn v. Bennigfen duvd) eine Depu-
tation iberveiht. Dem ,Hanndverjen Courier” jufolge

iderte Bennigfen bei dev U idung, er fabe bie Be-
forgniffe gebegt, daf fein Schvitt Vebitterung und Bovwiirfe
Bei feinen Freunden evvegen wiivde, ev habe su feiner Freude
aber nur Wohlwollen und Freundjdhaft gefunden. Zu dem
Sdritte habe ihn die Ueberseugung gebracyt, daf bie von ihm
befolgte Politit einer verfdhnlihen Ridtung jest nidht Raum
Habe fitv den Crfolg, ev hoffe auf cinen Umjdlag der Stim=
mungen. Gy werde politijd mit feinen Freunden ftetd eng
verbunben bleiben, nomentlid) mit denen in Hannover.

S pavlamentorijhen Kreifen giebt man fiy dex Hoffs
nung Hin, daf Herr b. Benntgfen bie mefrfach) an ihn
evgangenen Adveffen und bie itbev feinen Ritdtvitt befchloffe-
nen Rejolutionen nationallibevaler Beveine in verfchiedenen
Gauen des Baterlandes dffentlicy beantwovten unbd iiber die
DBemegariinde feined Riidtritts vom Schauplat des politifden
Lebens Aufichlufy geben werde.

Die , Nationalzts.” witd aud Mabdrid bevichiet, daf die
Bevhandlunger iiber bent deutichfpanifden Hanbels-
vertrag fortdauevten. Dev Hevzog von Wiontpeniier habe
auf ber Durchreife nach Mostay in Bevlin fiix die Be-
feitigung von Hinderniffen es Abchluffes gewivkt und man
Hoffe i Madrid nody tmmer auf dad Bujtandefonmnten des
Bertrags. Wenn bied zutveffend ijt, donn muf bdie Inis
tiative zweifellog von Spanien audgehen, denn Spanien ijt
8, weldhes fich allen Kongeffionen, die deutfcherfeits8 anges
Boten wurben, gegenitber ablefmend vevhielt. Deutichland ift
foweit gegangert, al@ e8 ofe fdhwere Schiidigung feiner
eigenen Snteveffen gefen fonnte. €8 witd fich nun u jeigen
faben, ob Spantent bavauf behavet, Teinen Hanbeldvertrag
mit Deutichland haben s wollen, denn Ddaf ¢8 mur an
fetnem Wolfen fag, geht aus Dem merfmitybigen Anforde-
vungew, die s an Deutjhlond ftellte, sur Coideny Hervor.

Die faiferlidhe Novmalaidhungs-Kommiffion bat zur
Aichordmmg eine Anzahl von Nachivagsbeftinmmungen evs
loffer.  Darnac) find Fliiffigleitsmage aus fogenanntem
Britanniametall und dhnlichen Legivungen al8 suliffis su
evacytenn und bei ber Aidung lediglih af8 Binmmake su
behandeln, went in ihrer Majfe nicht weniger ald °f; veines
Binn enthalten find. A8 Meatevial bdev Fliffigkeitsmae
und Hohlutafe firv trodene Gegenitinde ift aud) vesnicteltes
ober mit Nicel plattivted Stahl- oder Eifenblech uliffig,
falls bie Ausfithrung des Nideliibersugs an ben mapgeben-
den Fliichen Feinerlet Beventen gegen bie Haltbarfeit befjelben
evwedt. Die Stempelung der Mefappavate fitv Flifjig-
Teiten ift fevmer nicht auf Siegellact, jonbern ausjchlieflich
ouf Binnloth aussufiihren.

Die von mehreven Seiten angefiindigte Revifion
bes Patentmarfens und Mufterjdhupsgefetes wird
in ?,ct That tn nichiter Beit evnftlich in Angyiff genommen
fverbert.

Die ,N. A 3. bringt folgende Mittheilung: Bereits
iederholt Haben bie Beitungen bie Thatfache Dbefprochen,
baf Dad sweite Rind De8 Herzogs Paul Friedrid
von Medlenburg, die am 1. Mat b. 3. ju el Beliv
bet Algter gebovene Prinzeffin durd) den dovtigen Erzbijdhof
getauft worben ift, uno Ddavauf Hin Hat man die BVero
muthung lancivt, ev Hevyog fet guv fatholifdhen Kivdhe itber~
getreten obev beabjidytige Die8 im nddyfter RBeit ju thun.
Doaf va Geriicht wabrheitdwidrig ift, wird fiilx Niemand
yweifelbaft fein, dev ven BVovgang, der zu bemfelben Anlaf
gegeben BHat, vidtig fennt. A8 ber Hevsog Paul Friedrich
burch bag Ableben Ded Grofierzogs von Weedlenbury ge-
soungen wurde, nad) Schwerin u eilen, begab fich auf
jeine Bitte die Schwefter feiner Gemablin, die Grifin
Dlga Wiocenigo von Benebdig nad) el Befir, um bdie Her-
aopin bet threr bevorftehenden Niedertunit su pflegen. Gleidy
nach ber Geburt, waihrend die Devzogin nody dbad Bett hiiten
mufte und der Hevzog in dev Ferne weilte, Hat dle Grdfin
Nocenigo die fumge Primgeijin durch den Erybijdhof von
Algier taufen laffen. Der Persog Bhot evft nach feiner
Riidtehr nach Algier von biefern Aft, ber obne feinen und
feiner @emallin Willen ftattgefunben Hat, Kenntnif evhalten
und Beabfichtigt, eine Remedur(?) eintretent zu laffen.

Dex pavifer Gefandte Chinas, Mavquis Tfeng, ift
gejtexn Bovmittag nady Pari juviicgefehrt und Hat feine
Funitionen wieber iibernommen.  3n politijhen RKreifen
werben die Nachrichten von einent bevotjtehenben Abbruch
ber Begiebungen ywijhen Frantvetdh und China nidyt
fiie evnfthaft gepalten. — ~Dem ,Temps” zufolge wird
bag aug 3500 Mann framgdfijcdher Tyuppen, 1000 anas
mitifchen Tivailleurs, ung: bie pagni
beftefenbe Grpeditionslorps fiiv Tonting in etwa 14 Tagen
an feinem Beftimmungsort eintreffen. — Wie bie , Liberté”
melbef, laffen Die Unterhondlungen zwijhen Franireidh und

Gngland, betveffend bie Anfhebung dey Kapitulationen in
Tunid, ein befriedigended Refultat evwavten. England
vevzichte felbft auj Dbas Afplvedht in feinem RKonfulat. —
Die ant Sonntag im Civque D'Hiver veranitaltete Garis
baldi-Feier ift Dem Progromm gemdf verlaufen, und
swar bet nur méiBiger Betheiligung ded Publitums, da
wenigjtend Pavquet und erfter Rang, deven Plige aller-
bing8 fiinf und brei Fromed Pofteten, nuv gur Hiljte bejetst
waverr. A8 Rebner traten auf: bie frangdiijhen Depus
tivten Delattre und Grvaf Douvilfe-Maillefen, bas Wit
glied ded pavifer Gemeinberathes Yvas Gupot, der ehee
malige garibalbinifche Offisier Avvicourt und von Stalie-
nern bey Schwiegerfohn Garibaldis, Major Cangio, fowie
®vaj Pianciani, Biceprdfident der italienijthen Deputivtens
famumer, fernev gwet Souvnalijten, Hon Denen ein fHier ans
fdffiger  Namend Raquont, ber frither lingere Beit in
Berlin gelebt Hat, in feinem Enthujiadmus jo weit ging,
bent Frangofen 100000 Rothhembden sur Wiebereroberung
Gljaf-Rothringens zu verjpredien, wad natirlich grofen
SJubel erregte. Uebrigens erflivte audy Cangio am Schlufje
feiner ebe, Daf bie italienijhe MNation mit der frangdfi-
fchent in affent einig und gleichjam verjchmolzen wive, ,in
alfert und bie Revandhe einbegriffen.” Diefe Yeuferung
vief ebenfalfé einen Beifalljturm Hervov, Ddev gar nicht
enben wolfte, €8 feblte auch nicht an dtberaus fomijchen
Bwifdenfillen, wie benn iiberhaupt die gange Gefchichte
eine Somidbie war, bdie faum ernithaft genommen were
Dent darf.

Die Guglinder werden in Afrila wieber 3u thun
befommen. Dem ,Reuter'{chen Buveau” wird ndmlich
oud Durban vom 18. . gemeldet, baf eine betrichtliche
Anzahl Bajutos einen Einfall in bad Transdvaalgebiet
gemadht Hat.

Dentides Reid).
Berlin, 18. Juni.

— Der Raifer Hat in Ems geftexu Wovgen feine
Kur mit dem Teinfen Des Kinchens begonnen, von weldent
ein Olog im Simmer, bad andeve am Brunnen getrunfen
wurbe, worauf dbann fpiter eine Promenabe in den Kurs
anfagen folgte. — Oejtern Nadymittag madite der Kaifer
eine Ausfafre; gum Diner waven gelaben: Pring Nitolaus
vort Naffon  und Regiexungdprifivent v. Wuvmb; am
Abend wobitte bev Kaifer der Theatevvorftellung bei. Heute
friih fetste Se. Majejtiit die Tvinttur fort und madyte eine
Bromenade; al8dann Hatte Der Chef bes Civillabinets,
. Wilmowsli, Bortrag.

— Der RKronpring und die Kronpringefjin
feﬁrutén geftern nad) der Regatta nach bem Neuen Palais
guriict.

— Pring Wilhelm Hat {ich DHeute friih 6 Uhy zur
Dienftleiftung beim Garde-Feld-Avtillevie-Regiment nach demt
Grevyierplate bet Tegel begeben.

— Yus Riffingen vom 17. Juni fhreibt man ber
JNateBtg.s Sn Betreff der Hievherlunft ded Fiiviten
Bismard in diejem Sommer verlantet nodh gar nidhts
Beftimmees, Weber findggivie bie Beitungen su beridyten
wufiten, niglide Equipagen hiev eingetvoffen, nod) Lataien,
bie dem Fiirtenn fite feinen Aufenthalt jur Verfilgung ge-
ftellt 3u werden pilegen. Aud) fonjt findFbie anbeviweiten
Angeichen eine8 mnabe bevorftehenben Eintveffens bis jest
nicht vovhanbden, denn dag alljdbrliche Liiften und bdie Jne
{tanbfesung fenigen @emddier in Dder obeven aline,
die der Filvft bei feimer fenfeit Hier zu b
pileat, Yann a8 ein folded Angeichen nicht gelten. — Die
Jachricht von dem angeblichen Eintreffen des Migv. Jacos
bint |t von Rom beveitd dementivt worben.

,So war's, fo wor’s!” beftitigte dev alte Gardijt mit
fenchtenven Dliden. ,Jh war fein Sefunbant, ex ber
weinige; nach einanber, ueiner Seel’, nady einanber]”

Der alte Hevr rveidjte neben Hesmine Hinweg unbd itber
pen Thichy Bictor feine Hand und fdhilttelte fie fo derb, wie
went ¢v fie gor nict mehy Yoslaffen twollte.

,nd bei ben Frawen evit! meiner Seel’l* fufy bev
penfionivte Achilled fort und mit einer Stimute, wie wenn
er an bder Spite feiner ehemaligen Schwadron ftinde, ,bei
pen Frauen botten wir Olid! Donner und Dorial wenn
man daviiber fpredhen ditvftel”

Bictor war taftooll genug, su bemerfenr, baf Eubdemia
in fichtlicher Bevlegenfeit ihr Geficht Hinter ihven grofen
Tacher verbavg, unb lentte Da8 Gefprich gewandt auf ein
anberes Thema, ofne den wadeven Beteran i vevleient.

LUnb dennodh war utein Bater auf diefem Felve nicit
fo glitfich, wm miv eine fo gute, fo wadere Stiefmutter
au geben, um mweldye ich andere Beneive.”

Diefe Woute vermodyten blof der Bicegefpann und beffen
Oattin gu verfteben.  Ladislaus Rardarfuly BHatte um bdie
and ber gweiten Frau Maldrdys angehalten, ald diefe
nod) Wiidchen war; doch atte bdiefelbe Waldrdy ftatt bes
itbelberiichtigten Ebelmannes gewdhlt.

L Uebrigens ift e8 nun an miv, midh) der mititerlichen
Qiebe Dovt wiirdig su machen, wo mein BVater nidt glitds
fid) genug wav, mir biefelbe su evwerben,” feite bev Jinge
fing letfe und mit niedergefcilogenen Ungen Himgu.

Unwilfitelich {hwond Bei diefen Worten die Stvenge
vomt Geficht der Dame; alfe Hersen begannen fich bem
Untsmmling su Sffnen. Seine Komplimente undb Schueiche-
feien waven bem Oejdhmad eines feden angepaft; febers
mann nafhu feine Schmeicheletent filv Wafrheit, jedermann

feine Befdpeiventeit, feinen Wuth und ben
fiheren Talt, womit ey, gum evften Mal in eine ihm
frembe Oejellichaft tretend, fofort mit jebem iiber ben
®egenitand 3u fprechen wufite, bev gevade jeben inteveffirte,
und Deim erften Blid su evlenuten vevmodite, weffen Gunit
er evwerbert und iwieber, gegen wen ev die Ueberlegenfeit
Dehaupten mufte.

@8 ijt erfichtlich, baB er ein vollfommener TWeltmann
ift, bet Qeibe, feiner jemer windigen Patrone, weldje bie
@dranten  mit G@ewalt duvdhbrechen und fich, auf die
Sddnheit Ded Gefidytes, auf bie Kunft ihres Schneibers
und ouf ibren gutflingenben Namen verlafjend, mit prahe
lerifdhenr, Gerausfovbernben Antlits vor bie Welt treten unbd
nicht gewabren, daf fich dovt jebevmann demt anbeven gleich,
wenn nidt iiberlegen fiiflt.

RNod) ftand jedoch dem glimendem Gaft ein Felfent tm
Bege, ein fehr ftavier und fdwever Felfen, unt jum Hergen
bed Bicegefpanng su gelangen.

Maldrdy wufte fehr gut, daf Bavon Ladislaus Kadar-

Tutty einen Fehler Gefite, Der alfe angenefmen Crinnerungen
aud Dden wvergangenen Jafren, welder auferbem Muth,
grofie Reichthiimer und einen bebeutenben Namen tief in
bie Waagfchale Hinabdriidte: die Jrreligibfitit.
&8 war Kadarfutys Luebhabevei, bie bdie Diener bes
bend [icherlichy f [itel! s fammeln. Gy
lief biefe Schmuvren fogav su wiederholten Malen in meh-
veren Gyemplaven nieberjchretben unb theilte fie unter feinen
Belannten aus. — Vet feinen [ivnenben Ovgien pavobirte
ev oft bie fivdlichen Cevomonien und Pilgerfahrten und jang
mit feinen bevaujchten Giften frivole Berfe nady ber Wies
fobie Beiliger Viebev. WieDerfolt Hatte er ierfitr friminals
geriditliche Bermidelungen, von bdenen ey fich blof duvdy
grofie Opfer lostaufen fonnte, fa einmal vergaf er fid) fo-
gav fo weit, einen frommen Pilger mit eigener Hand ju
{dhlagen, unb ev vermodyte fidy nur ouf bie Weife ben be-
bauerlichen Folgen diefer Nofeit yu entyichen, daf er fid
buvd) Goch und theuer Dbegaflte dvptliche Beugniffe fiir
bie Beit, da fidh jenex Bovfall begab, fiit wahnfinnig ere
Tldven liefh.

Die € an biefe Augjdyreitung
warf einen finjteren Scpatten im Hevgen Walardhs auf bas
heitere Bild, welches fid) Deveits in Umriffen eined gang
niewen, veizenden ©tilllebend su zeigen begannm. — Datte
wofl Bictor die Jrveligidfetit feined BVatevs geerht, und
und Hatte bas bije Beifpiel die Glaubensanbinglichleit im
Devgen bed Jiinglings gerftivt?

&

Unb bas war bie erjte unb leste Frage bet Malsrdy.
Wer et ihm im Rufe ftand, irceligids su fein, Batte in
feinen Augen feinerlei Tugenden mefr; bdenn die Religion
Bielt er fiiv ben Grunbitein jeglicher Tugend.

Untevbeffen ectonte bie Rapellenglode, welde bie Gifte
bebeutete, fidy mit ihrem Fuithftiid zu beeilen, um vedyts
geitig jur Rivdpenceremonie evfdheinern ju Ionuen.

Nady dem Liuten faut dev Haushojmeijter eilig Herein
und meldete erfdhrodencn Gefichte8 und mit ftocendent
Athem bem Bicegefparn, baf dem Kantor ein’ bedauerlicher
Ungliidsfall wibetfahren fet. Gv Hatte nimlid) filv bas am
Abend abufaltende Feuermert fein Gewelr vorbeveitet, das
bet wav ein Johr gefprungen und hatte feine Hand gany eve
viffen.  Obwohl bag Gewehr blof mit Pulver gelaben
war, Hatte ber Unfall ven Mann bennod) unfihig gemadyt,
bei Der Peutigen Feftlichleit die Dienjte on der Drgel au
verfefen.

Der Bicegefpann ward duvd) diefe Nachricht in eine
iible Qaune verfetst, die ev nidht verfeimlichen fonnte. Sie
traf ifn im legten Woment, beim Ginliuten, da e8 fchon
su fpit wav, aud bem Nachbarborfe einen anberen RKantor
holen zu loffen. Die gange Ceremonie ward durch diejen
Ungliidsfall verdorbesn.

»Oeehrier Here Bicegefpann,” evpriff fesit Bictor bes
fcheibenn bag8 Wort, inbem ev fihy von feimem Sige exhob,
Jwenn id meine gevinge Pilfeleiftung anbieten barf, fo
geftatten &ie miv, filv beute ben ungliidlichen Kantov ju
exfeen.”

Cin fhwerer Stein fien fih von Maldrdhs Hevzen
3u wilges.

»Ote fpielen die Orgel, Hevr Baron?”

»3 fpielte fie oft unb ertviglic), wie e8 andeve bes
Haupten.
#Und dev Gefang?”

»@8 it wahy, Daf meine Stimme nicdhts Befonbeved

ift; doch finge idy vichtig.”

(Fortfetung folgt.)
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Belanutmadung.
Die Yeferung bed Bevarjd ber ftivtijdhen Bermaltung an Brennmatevial fiiv die
Hetsungsperiobe 1883(84 unb zwar:
470000 Stitt Preffofleniteine,
1040 Gentner Briquettes,
1900 Hettofiter gute Knotpelishle,
26 Fuder Anmadjeholy
foll im Wege ber Submiffion vergeben werden.
Berfiegelte Offevten wevben big 25. b. Wits. im Stabifecretariat angenommen, wos
felbjt auch bie Bedingungen eingefehen werben nnen, welche bei bex Abgabe ber Offevten

u unterfdreiben find.
S Der Magijtvat,

- Cpriedridishaller

natiirliches Bitterwasser, unersetzlich wegen seines Gehalts an Chlo-

riden, von den ersten #rztli Autoritiiten als mild erd unc

kriiftig auflosendes Heilmitiel empfolilen, verdient namentlich bei

Lingerem Gebrauch den Vorsuz. Besonders bewiihrt beit
Bevitopfung, Triaheit der amng, Berjdhleimung, Himors
rhoiden, Wagen: uud fatareh, Franenfrantheiten, BVeps
i Lelexleiden, § Gieye, Blutwal e,

200
bet 9 Direltions

Betanntmadyung,

Unter Hinweid auf die biefjeitige Vetanntmacyung vom 8. Juni c. wird hievdurdy sur
ffentlijen Kenntnif gebrac)t, baf bdie vom ben ftdbtifchen Behirben unter Suftimmung der
Polizei - Bevwaltung feftgeftelite newe Baufluchtlinie filr den auf der Norbfeite, dem Gvund-
ftit Nr. 4 gegeniiberliegenden Theil bes Wuterplanes endgiiltis feftaclest ift, da bex Be-
fier beg qu. Gvunbititds fich mit der Desitglichen Boufluchtlinie vollftindig einverftanden
extlivt Bat.

Benterlt wih Hierbet nodh), Do der die newe Baufludtlinte nachweifenve Plan wifh-
vend bet nichiten vier Wochen in bex B~ Polizei - Regiftvatur, Simmer Nv. 15, jur Gins

ficht ousliegt.
olle o/@., ben 18, Juni 1883. Dex Magiitrat.

Befauntmadyung,

Durd) Befhluf beiber ftidtijhen Behbrben ift unter Iuftimmung der Polizet - Bers
waltung fiie bie Sdhmeerftrafje und swar fitv die Grunbitiide Nv. 24 big 38 und Ny. 11
unb 12 eine newe Baufluchtlinie feftgeftellt worven.

S Gemifbeit bes § 7 Des efetsed vom 2. Jult 1875 — Gefets-Sammlung pro
1875, eite 561 u. f. — wird bied hierburcy mit bem Bemerlen gur Bffentlidhen Kenntnif
aebradit, dafi ey beyiipliche Situationsplan in ver Bau-Polizei-Regiftratur, Simmer Nv. 15,
ue Ginficht ausliegt und bdof Einwendungen gegen bdie fejtgefetste Baufludjtlinie tnnerhalb
einer praclufivijhen Frift von vier Wodgen bei ung angubringen find.

alle /S, ben 18. Juni 1883. Der Magijtrat,

3000 Exemplare

(exfte Unifage) abgejelt tunerhalb 4 Wodien, “JE
@ocben erichienen pweite Anflage vovrdthig in der Budhhaud
in Halle a, S.

Kruse's ,Fenstergirtner,

Leivfaden fily Dilettnuten und Blumenliebhober mit uuy
bejdprantten Ranum,

Mit Jlujtrationen.

ung o
8

8% 116 Seiten. Preid 50 Pfennig.

Stedbrief,
Gepen den Fordermann Friedvid) Gahy aus Helbra, 21 Jahr alf, weldjer flitchtig
ift, ift oie Unterjucdyungshaft wegen fafrliffiger Kbvperverlefung vevhingt.
G8 witd erfuchyt, Denfelben zu verhaften und in bad Gerichts - Gefingnifi su Eigleben

abzuliefers.
Halle a/S., ben 15. Juni 1883. SKiniglide StaatSanwaltidait.
pon Uioers.

Ia Schwed. Kientheer

offeriren in Original-Gebinden und ausgewogem

Klinkhardt & Schreiber, Baufjof.

o BERLIN,
ot
¥ s i\
k\% Seit 1876 : <
§ 20 dgme Cinalyefiife %,
(? in Berlin) 2,
nebst Weinstuben mit guter, billiger Kiiche

4 Gang 10, 20 u.25 Pf., und guten billigen Weinen
per 1/g Liter (von 10 Pf. an) ohne Preisaufschlag.

Neues Theater.
Jiur
gvoize Borjtelungen,
Rossner’s
Zauber-Theater

~ aus Berlin.
Wittiwod) den 20. Juni Abends 8 Nhr
giebt Miax Rdossmer, Hoftinfiler aus
Berlin, nebjt feiner Gefelljchaft feine

Brillante Eromes-Vorstellmg

in feizen alferneuejten Wunbern.

Unter Andeven fommt zur Auffiihrung:
Jten! Neu! Neu! Auffithrung ploftifcher Max-
mov-Zableauy nad) Watart u. ThHorwaldien,

500 Filialen in Deutschland. Dargeftellt von 12 Perfonen.
| Neue Filinlen werden stets gern vergeben, L
- - -~ Original=Getjter= und Geipeniter=
Tinfithrung chemisch. wsforsuchter, gesunder, roiner Grideinungen.
ungegyplstﬂr, sowie 8. 8. Piquette-Weine in Dentschland : S Der Tvaunt des Nealevs.
von 80 PL. (ea. 60 PL. die Flasche) bis M. 3.60 pro Y Liter. XAXY | Ll s TG s GL

Jedes beliebige Quantum wird versandt.

‘Wein muss dasﬂ Nationalgetrink der deutschen Nation
Wer

len. — (First v. Bismarcks Worts).

Um Missverstindnisse zwischen meinen K&ufern und mir za
vermeiden, erklire ich: Ich verkaufe meine Weine nur
water den in melnem [ll, Prelscourant Ho.20 oder folgende

_iir. angegebenen Bedingangen und nup selbige sind
. massgehend und bindend fir mich, Mein Preis-
~\\uoumnt steht jedarzeit und Jedem gratis

und franco gorn zur
Verfigung.

Oroge Senfationspieee, big jelt nod) von feis
nem veiten Riinftler in Guvopa vorgeeigt.
Jum Sdhlujy:

Hujfithrung agioscopijher Welttableany
und Ehromatropen, Favbenjpicle 2c.

Preije der Plige: Nummerizter Stuhl
1 50 §, 1L Plak 1 4, I1L Plag 50 4.
_ Rinber unter 10 Jahven Galbe Preife.

Miinchener Keller.
Heute Mittwod) Abeud
grosses Concert
(ohue @Eutrée).

Gleidygeitiq empfehle frijhen Stadhelbeers,
WRat= un> fajectudyen.

[B8 i el raar e e
Geyudt jogleid) unter Benutung desd
Garvtend 3—4 miblivte Jimmer mit

Sindiaf= Auction, |Jeines Joggenbrot,

Donnerstag dew 21, Juni Nadymitz|tdftlg undb woblicdhuedend, embfiehlt die
tagd 2 Nhr x?erfhigere ith vov_bem Steine| Biidevei von Wilh, Weber, Steinweg 40.

thoy 10 Grbtheilungehalber eine Parthie voll- T ot

fitinbiges Bbttd it teeus, 2 @of)n!- g&“utfﬁatt
Biinte, hilzerne wnb eifevie Neifen, 1 Pavthie et s s, S
Siffer, 2 neue eichene Bottiche unb verjchied. é’g“mbm Flne Siche
@acdhert. DineSdnurebart teinfuf|

G. May , Juctionaloy u. gerichtl. Tagatoy,
Bryunnenplot 4.

Hans=Berfani.

Gin fchbnes TWobnhaus, mit 500—1000 % | Srn. Dstv. Riederman, Potir. 3. |
Amahlung weift sum BVertauf nach. 31[1 ere] o Sgtgmnsﬁgﬁ.‘mﬂrasbnﬁer,
R ., 08 Ulridela @ 120 §, empjie
fragen bei I Bavd & Cv., ¢ e ; g

Mustaches-Balsam,
Gange Dofe S 2,50, Yalbe off. 1,50.
ﬁ“aabnmmuﬂum ?ﬂt iippigen Kopf:|
Aariouds p. Dojees2,50.— B Haben bei)

trafie 49. AT
Tmﬁts d k Wepgugshalber it Bhg‘egts iagg[eiﬂ clmﬁa
exeichnet  erfaltener fithner = Fliigel 3u
tepp ec en’ gegfaufen LWettinerjtvafe l,gII.
Daunendecken,

Landwirthschatliche Register,

grofies Rager jeitgemifer Schentata, empfiehlt
J. Zioebisch, Briderjtrajze 16,

Bin auf einige Wochen

wollene Decken,
i grofer WusSwahl empiiehlt
PV ilh. BB alter,

Leipsigeritvage 92, verreist. Dr. Alker.

200 SQubitmeter veiner

Saalsand

Offerten gejill. unter
werdent junt Kanalbau der Hinveljtrafie (neben Portier Stadt Hamburg.
pem Miihlweg gelegen) su Taufen gejudt, | @ SR
Offerten mit Preisangabe find Mithlweg 10, |  Golvenes Kremy verloven. Gegen Belohe
part., bis Donnerstag dew 21. d. MM, [nung abjugeben  Klausthorvorftadt 11, p.
abamgebett Ll e 1 Kinderbernjteintette Sonntag Rachmit-

SR tag PartitraBe ovev beren Nife verloren.
&. L. DAUBE & Co!

Abugeben gegen Belohnung
b cen-Expedition Cparlottenjtrage 18, part.
a[ﬁf"at:f!gﬁ.'.“ﬁf& ausl. Zeitungen. U

tent. Burean Frankfurt & 1. W Tom. U gugdlanien © ot
ci?"g“hnjﬁli‘trcfl?{,,’i’gﬁﬁmn, 1 ®ang enil, Wiederbr. erh. Bel. Harz 48.
Hamavg, Tamover. Lelpzig: Londo Bous oL, T
uohon. Pais. Stutigart
B e Bofordorung ollor Azt

— Anzeigen. =
Beicannto Hivoralo Bodingunen.

i grbsseren o

A ahmepreise:

oder ohue Penjion, am lebjten in dev
Jiihe ved Steinweqs.

L jdw. u. w. Schleievtanbe entfl. Gegen
Blobnung abjugeben Babderei 3.

U 18. Juni Nadymittags 1 Uhr ftarh
con - Monopol _der| nady langen Eeibe;n m;ine gute Sdywefter,
moncen - o
b A léeit;‘n&t:fnete Frau WMarie Grohmann geb.
Dag Begribnif finbet auf bem ftidtifchen
Sriedhofe aus ber Leidienfalle Mittwoch frith
10 Wb fatt.
Jue Ranten dev Hinterbliehenen:
Carl Lincke.

"ﬁﬁnn Widitigheit fife die
Augen Jedermanng,

Dag nur alfein wirtli ddhte Dr. White's Augen=
waffer von Traugott Chrhordt in Oelze in Thitringen
ift feit 1822 weltheviipmt. Daffelbe ift & Flacon
1 A su Gaben it ber LWwenapothefe bed Hru. Apoth.
M. Thamm in Salle o S.

Fitr der Inferatentheil vevantwortlids
M. Uhlemann in alle.

i Waif o

bes in Halle a. b. &, (Bievsnt eine Beilage.)

@

20 O ufy

R AT e

B N T i



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	06
	20
	20.6.1883 (No. 140)
	Deficit und Skandal.
	[Seite 1194]

	Der Fluch des Priesters. Roman in drei Bänden von Maurus Jókai. Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung von Ludwig Wechsler. (Fortsetzung.)
	[Seite 1194]

	Politische Tagesübersicht.
	[Seite 1195]

	Deutsches Reich.
	[Seite 1195]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Neue Sing-Ak.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 18. Juni.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







